
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dritte Verhandlungsrunde:  

Marginale Angebotsverbesserung!  

Abbruch der Verhandlung! 

 

 

 

Zweites inakzeptables 

Angebot. 

 

 

 

Lange Laufzeit mit geringem 

Gehaltsplus 

 

 

 

7 Leermonate ohne 

Gehaltserhöhung. 

 

 

 

 

 

Am 02.06.2017 fand in Ham-

burg die dritte Verhandlung 

für die ca. 210.000 Beschäf-

tigten in der Versicherungs-

branche statt. 

 

Die Arbeitgeber haben ein 

weiteres Angebot vorgelegt, 

welches für uns immer noch 

inakzeptabel ist: 

 

Für die Leermonate vom 

01.04.2017 bis 31.10.2017 soll 

es nach der Vorstellung des 

AGV  keine Gehaltserhö-

hung und keine Einmalzah-

lung geben!!! 

 

Lineare Erhöhung von 1,8 % 

zum 01.11.2017 

Lineare Erhöhung von 1,5 % 

zum 01.02.2019  

Bei einer Laufzeit von 36 Mo-

naten!  

Hier hat sich der Arbeitgeber 

zum ersten Angebot kaum 

bewegt.  

 

Nach wie vor stehen folgen-

de, gravierende Forderun-

gen des  Arbeitgeberver-

bandes im Raum,  

z.B. Ausweitung der Höchst-

dauer der  Leiharbeitneh-

merschaft von 18 Monate auf 

40 Jahre.  

 

Herausnahme der übertarif-

lich vergüteten Mitarbeiter 

aus dem Geltungsbereich 

des Tarifvertrages.  

 

Zusätzlich erwartet der 

Arbeitgeberverband von 

den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern künftig noch 

mehr Flexibilität und 

Mobilität. 

 

 

Versicherungen 



 Versicherungen 

 

  

Kleine Bildunterschrift 

 

 

 

 

Tarifverhandlung 

abgebrochen! 

 

 

 

 

 

 

Kein neuer Termin! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Ziel, einen einheitlichen 

Tarifvertrag zwischen dem 

AGV und allen drei, an den 

Verhandlungen beteiligten 

Gewerkschaften konnte 

nicht erreicht werden, weil 

die Gespräche zwischen  

AGV und ver.di abge-

brochen wurden.  

 

Wir hoffen, dass die 

Verhandlungen 

baldmöglichst fortgesetzt 

werden, um für die 

Kolleginnen und Kollegen 

einen sicheren Tarifvertrag 

für die Digitalisierung und die 

Gehaltsentwicklung zu 

schaffen.    

 

 

Ein neuer Verhandlungs-

termin wurde nicht 

vereinbart. 

 

Der DBV ist seit 1894 die Gewerkschaft der 

Finanzdienstleister. Er vertritt mit 20.800 

Mitgliedern ein Drittel der organisierten 

Mitarbeiter, und ist die zweitgrößte Gewerk-

schaft der Branche. Der DBV ist Tarifpartner 

des Privaten Bankgewerbes, der Genossen-

schaftsbanken und des Privaten Versiche-

rungsgewerbes. Der DBV hat in den letzten 

20 Jahren seine Mitgliederzahl nahezu 

verdoppelt, und ist weiterhin auf Wachs-

tumskurs. 

 

Tarifkommission: Carla Schmidt, 

Sonja Seifer, Johann Lindmeier, 

Thomas Kadner, Michael 

Westphal, Ünver Hornung, 

Ute Beese (Verhandlungsführerin) 
 

 (V.i.S.d.P): 
 

DBV 

Kreuzstraße 20 

40210 Düsseldorf 

Tel.: 0211 – 3694558; Fax: 0211 – 369679 

E-Mail: beese@dbv-gewerkschaft.de 

  

mailto:beese@dbv-gewerkschaft.de

